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Zitat

row-k schrieb am 14.05.2006 17:28:
EDIT: Nein, ich glaube, soweit sind wir noch nicht. Meiner Meinung nach werden solche
"Kleinigkeiten" nur Streithähnen oder Streithühnern vorgeschoben, um den Anderen an
solchen kleinen und nebensächlichen Dingen festzunageln, vom Thema abzulenken
usw. , wenn der Streithammel mit eigenen Argumenten am Ende ist.

Lieber row-k,

da bin ich anderer Meinung.
Es ist mitunter zu leicht, einem solchen User einen Mangel an Argumenten zum Hauptthema zu
unterstellen. Manchmal kommt es vor, dass man sich eben mehr an solchen
Nebensächlichkeiten stört und diese in dem Moment als wichtiger betrachtet als auf die
Hauptargumentation einzugehen.

Es muss somit nicht notwendigerweise ein Mangel an Argumenten vorliegen sondern
möglicherweise eine andere "Schwerpunktsetzung".

Beispielsweise könnte jemand sich an dem Begriff "Dicke" oder "Neger" so stören, dass er eine
Diskussion über die angebrachte oder unangebrachte Verwendung führt, obwohl er/sie noch
Argumente für das eigentliche Hauptthema hätte.

Fazit:
Es mag die von Dir erwähnten Leute geben - keine Frage.
Die Gründe für das von Dir erwähnte Verhalten halte ich aber für vielfältiger.

Gruß
Bolzbold

1https://www.lehrerforen.de/thread/540-ein-versuch-der-problemkl%C3%A4rung/?postID=7161#post7161
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